KUWI 

AUFENTHALTSBERICHT 

Dieser Bericht ist binnen 2 Monaten nach Ende des Auslandsaufenthaltes per E-Mail im Zentrum für Internationale Beziehungen, 
E-Mail: max.goritschnig@boku.ac.at einzureichen. Die Aufenthaltsbestätigung der Gastinstitution ist im ZIB, Peter Jordan Straße 82A, 1190 Wien abzugeben. Bei Nichtvorlage kann der gesamte Stipendienbetrag rückgefordert werden (siehe Vereinbarung).

GRUNDINFORMATIONEN

	Martin Siklar


1.  Name der/des Studierenden:


Geschlecht:
       FORMCHECKBOX 
   weiblich    
 FORMCHECKBOX 

männlich

	H
	   
	     



Studienrichtung: 

	0808677



Matrikelnummer:

	Iowa State University


2. Gastinstitution:
	USA


 Gastland:
3. Zeitraum Ihres 

Auslandsaufenthaltes:           von     07. 01  2013     bis     13. 05.  2013
EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE

4. Information über die Gastinstitution: Wie hilfreich waren die folgenden Informationsquellen?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = nicht hilfreich und 5 = sehr hilfreich):

	Homepage der Gastinstitution
	4

	Studierende / Freunde 
	1

	Lehrende/r an der BOKU
	1

	Studienpläne
	2

	Gastinstitution
	4

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	2

	Sonstige:          
	 


5. Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein?
	(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet)
	Vor dem Aufenthalt im Ausland
	
	Nach dem Aufenthalt im Ausland

	
	1
	2
	3
	4
	5
	
	1
	2
	3
	4
	5

	Leseverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Hörverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Sprechvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Schreibvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



6. Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent:

Betreuungssprache Deutsch: 
 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

	1.)  Englisch
	100 %
	3.)       
	    %

	2.)       
	    %
	4.)       
	    %


Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die Gastinstitution geben? (Frage 7 -14) Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben

	7. Gastland
	Die USA sind ein riesieges und spannendes Land, das so ziemlich alles bietet. Ihr solltet auf jeden Fall versuchen so viel wie möglich zu reisen und herumzukommen. Das spannende waren für mich nicht die Städte sondern die Landschaft und der Kontakt mit der Bevölkerung. Fragt Studienkollegen, macht einen Post auf Facebook oder in Uni Foren und fragt ob sich Leute mit euch ein Auto ausborgen wollen und fahrt los. Ich habe jede Möglichkeit genutzt und bin viel gereist, auch wenn es nur am Wochenende  für 2-3 Tage war. 

Macht euch drauf gefasst, dass euch Leute wegen eurem Akzent ansprechen werden und dass ihr sehr interessant für die meisten Leute sein werdet. Viele Amerikaner haben ihren Kontinent bzw. ihren Staat noch nie verlassen und finden den Kontakt mit Fremden spannend. Seit auf jeden Fall offen und sucht das Gespräch und ihr werdet viele interessante Leute kennenlernen.



	8. Gastinstitution
	Iowa State  University ist sehr bemüht um ihre Studenten. Falls ihr Fragen oder Probleme habt, scheut euch nicht nachzufragen, anzurufen oder eMails zu schreiben. Ihr werdet überrascht sein wie freundlich die Leute sind und vorallem wie schnell ihr eine Anwtort zurück bekommt.
Unternehmt viel, der Campus und die Uni bietet so viel: Fußball, Squash, Schwimmen, Basketball, Klettern,... alles gratis. Außerdem gibt es hunderte von Studenten Klubs wo für jeden was dabei ist, angefangen bei Fechten über Quidditch bis zu Surfen.


9. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert?

	(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut)
	1
	2
	3
	4
	5

	Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	ausländische Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



10. Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der BOKU / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren Auslandsaufenthalt organisiert?
	Dipl.Ing. Ruth Girstmair (BOKU/ZIB): E-Mail: ruth.girstmair(at)boku.ac.at
Ernberger Monica (ISU/Study Abroad Center) E-mail: mernberg@iastate.edu




11. Wie stufen Sie die Hilfe in Beratung und administrativer Abwicklung ein?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = niedrig und 5 = sehr hoch):

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	2

	von Lehrkräften an der BOKU
	1

	von der Gastinstitution
	4

	von Studierenden an der Gastinstitution
	2

	von anderen:         
	 


12. Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse
	Der Anmeldevorgang war recht langwierieg und umfangreich. (Äquivalenzlisten, Empfehlungsschreiben, Finanzplan,...) Hier war das ZIB sowie ihre Webseite eine großartige Hilfe. Auf jeden Fall solltet ihr keine Angst vor dem TOEFL haben, mein Englisch war sehr eingerostet und ich hatte keine Probleme bei dem Test nachdem ich mich 1-2 Wochen darauf vorbereitet hatte. Die Boku Bib bietet gute Bücher zur Vorbereitung an. Auch solltet ihr euch nicht davor scheuen auf Professoren loszugehen und sie um ein Empfehlungsschreiben zu bitten. Fast keiner wird euch ablehnen, solang ihr eine LVA bei ihm/ihr besucht habt und ihr zumindest ein "gut" vorweisen könnt. Die ganze Anmeldung kann recht langwierieg sein, aber auf keinen Fall sollte es euch entmutigen euch für ein Auslandssemster zu bewerben, es ist eine einzigartige Erfahrung.

Nachdem ihr euch beim ZIB angemeldet habt, und ihr euren Bescheid bekommt, dass ihr an der ISU (Iowa State University) aufgenommen wurdet, geht’s erst richtig los. Iowa State verlangt eine Online Anmeldung (Login und PW bekommt ihr per Brief) die recht umfangreich ist. Ihr werdet Passkopien brauchen,  eure Kurswahl treffen müssen, Versicherung unterschreiben, Unterkunft organisieren, etc.... Bei all dem ist die Gastinstitution SEHR HILFREICH. Eure eMails werden immer sehr schnell und ausführlich beantwortet. Also keine Angst vor der Kontakaufnahme haben.

Auf jeden Fall solltet ihr euch über Stipendien etc. informieren. Wenn ihr Studienbehilfe bekommt, habt ihr zum Beispiel Anspruch auf Auslandsbeihilfe. Wer in Niederösterreich wohnt, sollte sich auf jeden Fall für ein Topstipendium bewerben (bei mir waren es 1100 Euro).





13. Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben?

	US Amerikaner sind sehr freundlich. Sie werden dass Gespräch mit euch suchen, da ihr durch euren Akzent und auch Kleidungsstil auffallen werdet. Verwechselt dieses Interesse nicht mit einer "Freundschaft". Ich habe einigen Kontakt mit Amerikanern gehabt, aber eher nur oberflächlich, sozusagen als Informationsaustausch. Meine wirklichen Freunde habe ich unter den Austauschstudenten gefunden. 

Es sollte kein Problem sein im Alltag mit einem österreichischen Mittelschulenglisch Niveau an Englisch durchzukommen. Mit wissenschaftlicher Literatur habe ich dann meine Probleme gehabt, vorallem am Anfang. Das Studium dort ist recht lese intensiv und nach ein paar Wochen kommt man gut in Übung.



14. Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende organisiert wurden?

 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein

	Wenn ja, geben Sie bitte an, welche: 

Es gab eine Orientationweek wo man gleich die ersten Kontakte knüpfen kann und auch alles mögliche über die Uni, den Campus und den Semesterablauf erfährt. 
Außerdem gab es immer wieder Veranstalungen und Trips für Austauschstudenten: Snow Tubing, Laser Tag, Eisklettern,... 
Die meisten Aktivitäten machen sich die Ausstauschstudenten aber untereinander aus. Wir haben in der ersten Woche gleich eine Facebook Gruppe gegründet und uns auf diese Art immer verabredet.

 



UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN

15.
Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt?


 FORMCHECKBOX 
Studierendenheim
 FORMCHECKBOX 
Hotel / Pension / Gästehaus

 FORMCHECKBOX 
    Zimmer in einer Privatwohnung
 FORMCHECKBOX 
eigene Wohnung

 FORMCHECKBOX 
Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden

16. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt?


 FORMCHECKBOX 
Gastinstitution

 FORMCHECKBOX 
Freunde/Familie

 FORMCHECKBOX 
Wohnungsmarkt

 FORMCHECKBOX 
Andere:      
17. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche?

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

18. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen? (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

19. In welchem Ausmaß waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume, 
      Laboratorien und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich? 

(1 = gar nicht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

20. Wie war der Zugang zu bzw. die Qualität von Computern und E-Mail an der Gastinstitution? 


(1 = schlecht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

21. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in Euro):


Reisekosten (für einmalige An- u. Abreise):

800 €

Gesamtausgaben pro Monat (inkl. Quartier):
950 €

davon:

	Unterbringung
	 500
	€ / Monat

	Verpflegung
	 200
	€ / Monat

	Fahrtkosten am Studienort
	 0
	€ / Monat

	Kosten für Bücher, Kopien, etc.
	 50
	€ / Monat

	Studiengebühren
	 0
	€ / Monat

	Sonstiges:
	Shoppen, Ausflüge,...
	 200
	€ / Monat


GESAMTBEURTEILUNG

22. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in akademischer Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

23. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in persönlicher Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

24. Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen?
	In akademischer Hinsicht:
ISU hat sehr viele kompetente Professoren (auch einen Nobelpreisgewinner) oder Autoren die sich am IPCC Report beteiligen. Je nach Kurswahl wird der Stoff und das Wissen sehr gut vermittelt. Die Kurse sind mehr als Übungen gestaltet: Es gibt viel mehr Hausaufgaben, Online-quizzes, Diskussionen, etc... Dafür ist die Prüfung viel leichter. Der Arbeitsaufwand/ECTS ist meiner Meinung nach geringer. 


	In soziokultureller Hinsicht:
Sehr interessant war die Blickweise der Amerikaner auf Umwelt(schutz) :Landwirtschaft, Kyoto Prokoll, Klimawandel,... Ihr bekommt einen guten Einblick warum US Gesetze so sind wie sie sind und warum das Denken bei Umweltfragen und der Lebensstil einfach anders ist.


25. Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes? 
	In Iowa kann es im Winter sehr kalt werden, das solltet ihr auf jeden Fall bei eurer Bewerbung beachten. Ich bin leider kurz vor meinem Auslandsbeginn erkrankt und war auf Antibiotika. Die ersten zwei Monate gab es kaum Tage mit Plusgraden und in der Nacht gab es manchmal bis zu -25°C. Die Uni hat sehr viele internationale Studenten aus aller Welt und bei der Kälte und mit einem geschwächten Imunsystem hat sich meine Krankheit dann zwei Monate hingezogen. Deswegen bereue ich es nicht, dass ich direkt an der ISU versichert war und dort ins Healthcenter gehen konnte. Sonst wäre es für mich sehr sehr teuer geworden.


26. Wird sich Ihr Studienfortgang an der BOKU als Folge Ihres Auslands-Aufenthaltes verzögern: 


 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein

 FORMCHECKBOX 
Weiß ich nicht

      wenn ja warum: 

	Ich konnte mir kaum ein Pflichtfach anrechnen lassen obwohl ich recht aufwendige und meinem Studienplan ähnliche Kurse gewählt habe. 


27. Wie kann der Joint Study – Studierenden-Austausch Ihrer Ansicht nach verbessert werden?

	Ohne Auslandsbeihilfe und andere Stipendien wäre das Auslandsaufenthalt für mich nicht finanzierbar gewesen.


	Allgemeiner Bericht

Kurzdarstellung Ihres Aufenthaltes: Besuchte Vorlesungen, Seminare, Exkursionen, etc. 

 Anderes Interessantes, Wissenswertes, Schwierigkeiten, Positiva, Empfehlenswertes…



	Die Anmeldung war für mich sehr verwirrend und kompliziert, doch wie schon oben erwähnt, scheut euch nicht bei der Gastinstiution oder auch bei mir um Rat/Hilfe zu fragen.

Gewohnt habe ich im Frederiksen Court. Diese Housing Möglichkeit ist zwar eine der teureren, aber meiner Meinung nach die Beste. Ich hatte ein eigenes Zimmer und habe mir das Apartment mit 3 anderen geteilt. Küche, Bad, Klo, Waschmachine, alles war dabei. Ihr müsst euch jedoch um Bettbezug/Polster/... und Pfannen, Töpfe, Geschirr kümmern. Das könnt ihr aber alles sehr billig beim Wallmart oder auch gebraucht in der Stadt kaufen.

Am ganzen Campus fährt im Minutentakt ein Gratisbus, mit dem kommt ihr zu Vorlesungen, Fitnesscenter, Stadt, Supermarkt,....

Indem man schon in Österreich eine Healthinsurance abschließt die zumindest das geiche abdeckt wie die von der Universität lässt sich einiges an Geld sparen.
Ich war im Endeffekt jedoch froh, dass ich das nicht gemacht habe, da ich während meinem Aufenthalt recht lang krank war und somit auch oft beim Arzt. Mit der UniVersicherungen läuft das ganze dann auch Reibungsloser ab und man muss nichts alleine im vorhineinbezahlen und auf irgendwelche Rückerstattungen hoffen.

Ich habe folgende Kurse besucht:

ECON  371   INTRO ECONOMETRICS    4.0  B+

ECON  580   INTERMD ENVIR&RESOU   3.0  B+

ENSCI 424A  AIR POLLUT AIR QUAL   1.0  A-

ENSCI 424B  AIR POLLUT &CLIMATE   1.0  B

ENV S 404   GLOBAL CHANGE         3.0  A
Introductory Econometrics habe ich mir für Ökonometrie an der BOKU anrechnen lassen, für den Rest habe ich leider keine äquivalenten Fächer gefunden und sind desshalb nur als Walhfächer durchgegangen.

Rückblickend bin ich sehr sehr glücklich dass ich an der ISU ein Semester studieren durfte. Es war auf jeden Fall ein halbes Jahr das ich niemals vergessen werde. Ich würde auch wieder die ISU wählen, wenn sie mir angeboten werden würde. Ein Semster vergeht jedoch sehr sehr schnell und deswegen würde ich euch empfehlen, wenn möglich, für ein Jahr zu gehen und zwar eher im Wintersemster. Das Wetter ist da einfach viel angenehmer und außerdem habt ihr da die Football Saison die in den USA (auch für nicht Sportbegeisterte) einfach etwas ganz besonderes ist.
Das Sommersemester ist zu 3/4 verschneit, jedoch erlebt ihr einen wunderschönen Frühling und der Campus wurde zum schönsten Amerikas gewählt. Außerdem ist im Sommersemester das große Uni Fest "Veishea" wo so richtig gefeiert wird und auch einige internationale Musiker hinkommen (letztes Jahr zb. B.O.B.).




Die zwei letzten Fragen

	Was war der größte Gewinn für Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt?



	Mein Englisch hat sich um einiges verbessert, vorallem die Flüssigkeit und das Selbstbewusstein beim Sprechen. Ich habe des Weiteren die Möglichkeit gehabt, Amerika und seine Bevölkerung zu entdecken und kennen zu lernen, was sehr spannend war. Auch das Fachwissen das mir durch die Professoren vermittelt wurde, hat neue Interessen in mir geweckt und mir auch Impulse für meine Masterarbeit gegeben. 

Ich habe einzigartige Erfahrunge gemacht mit Leuten und Studenten aus aller Welt. Falls ihr euch für die ISU entscheidet werdet ihr es auch keinen Fall bereuen.



	Welchen besonderen Rat können Sie interessierten Studierenden geben?


	Hier noch einige hilfreiche Links für euren Aufenthalt:

Billige Flüge in Amerika: www.cheapflights.com, www.skyscanner.com
Für Flüge nach Amerika: www.checkfelix.com

Unterkünfte in Amerika: www.booking.com, www.hostelworld.com

Versucht eure Skripten und Bücher online, gebraucht zu kaufen:  www.cheapesttextbooks.com oder amazon.com
Am Ende des Semester könnt ihr sie dann wieder beim Bookstore oder auf diversen Homepage zurück verkaufen.





Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein verfasster Aufenthaltsbericht an Studierende weitergegeben wird, die an einem Auslandsaufenthalt interessiert sind:



 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein

PAGE  
7

